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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Struktur  

Teile C3 Kinder- und Jugendschutz und C4 Suchtprophylaxe 

werden zusammengeführt zu C3 Kinder- und Jugendschutz 

mit dem Schwerpunkt Suchtprophylaxe 

Systematik analog zur Formulierung von 2009 

X.1 Gesetzliche Grundlagen 

X.2 Situationsbeschreibung Landkreis Göppingen 

X.3 Bewertung 

X.4 Maßnahmen 

 



Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Struktur  

Eingebundene Kooperationspartnerinnen und 

Kooperationspartner: 

Diakonisches Werk Göppingen, Suchtberatungsstelle 

Polizei Göppingen 

Schulsozialarbeit  

 Jugendberufshilfe Future 

Stadt Göppingen 

Lehrkräfte im Landkreis Göppingen 

Kreismedienzentrum 

Absprachen mit Jugendhilfeplanung, Jugendamtsleiter, 

Sozialdezernent 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Einführung und rechtliche Grundlagen 

 

Rechtliche Grundlagen: 

Der Kinder- und Jugendschutz wird in drei Bereiche 

aufgeteilt: 

Gesetzlicher Kinder- und Jugendschutz 

Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 

Struktureller Kinder- und Jugendschutz 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Suchtprophylaxe 

 Bei 5,8 Prozent der 12- bis 17-Jährigen kann man von einer 

„computerspiel- oder internetbezogenen Störung“ ausgehen. 

 Durchschnittsalter für ersten Zigarettenkonsum liegt heute bei etwa 13 

Jahren, für den ersten Alkoholrausch bei 14 Jahren und für den ersten 

Konsum von Cannabis bei etwa 16 Jahren.  

 Der regelmäßige Cannabiskonsum bei Kindern und Jugendlichen steigt 

weiterhin an (12- bis 17-Jährige: 2015: 0,8 % / 2016: 1,4 %,  

18- bis 25 Jährige: 2015: 3,8 % / 2016: 4,0 %). 

 Alkohol- und Nikotinkonsum sinkt weiterhin, dennoch hohe Anzahl an 

riskantem Konsum im Bereich Alkohol (2017: 2733 Krankenhaus-

aufenthalte wegen riskantem Alkoholkonsum in Ba-Wü davon 81 

Jugendliche im LK GP). 

 

 
Seite 5 

Fortschreibung_Kreisjugendplan_Kinder-_und_Jugendschutz_Schwerpunkt_Suchtprophylaxe, 

20.05.2019 



Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Suchtprophylaxe 

Präventive Angebote im Landkreis Göppingen: 

Mädchen Sucht Junge: Nikotin, Alkohol, Cannabis, Bodykult  

              und Medien 

Jung, mobil & KLAR:     Peer-Projekt an Fahrschulen zu den 

              Themen Alkohol, Drogen und     

              Straßenverkehr 

KlarSicht:         Nikotin und Alkohol 

Alltagssüchte:      Substanzgebunde Süchte und     

               Verhaltenssüchte 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Suchtprophylaxe 
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Anzahl der Suchtpräventionsveranstaltungen in den 

weiterführenden Schulen im Landkreis Göppingen 2018 

 

Quelle: Jahresbericht der Beauftragten für Suchtprophylaxe, 2018  



Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Suchtprophylaxe 

Konsum findet bei Jugendlichen heute früher statt 

Zudem steigt die Vielfalt der potenziellen Suchtmittel 

Der Präventionsbedarf steigt  

Hohe Anfragen von Schulen 

Um schneller auf sich ändernde Bedürfnisse reagieren zu 

können, müssen weitere Angebote initiiert werden 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Maßnahmen 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Maßnahmen 

Seite 10 
Fortschreibung_Kreisjugendplan_Kinder-_und_Jugendschutz_Schwerpunkt_Suchtprophylaxe, 

20.05.2019 



Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Gewaltprävention 

 Themen wurden 2009 im KJP eher allgemein dargestellt 

 Gewaltprävention wurde nicht explizit aufgelistet 

 Es gab keine Ressourcen, um diese Thematik ausführlich zu bearbeiten 

 Daher  

 derzeit keine flächendeckenden und aktuellen Zahlen 

 keine Bestandsaufnahme 

 keine Bedarfsanalyse 

 Auf zunehmende Bedarfe kann dennoch geschlossen werden, da 

Kooperationspartner immer mehr Anfragen erhalten sowie präventive 

Angebote durchführen 

 Bedarf für eine detaillierte Planung 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Maßnahmen 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Kriminalprävention 

Anlaufstellen für Informationen und Beratung: 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Kriminalprävention 

Kriminalpräventive Aufgaben: 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 
Maßnahmen 
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Top 4: Fortschreibung Kreisjugendplan 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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